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80 SCHWEIZER KUNST

Seit einigen Jahren wird jeweilen das Neujahrsblatt der Zürcher Kunstgesell-
schaft einem dahingegangenen Künstler gewidmet (W. Buchmann, Giov. Giaco-
metti, Fritz Widmann, S. Righini). Es wäre eigentlich zu wünschen, dass nicht
jedes Jahr Anlass zu solcher frommen Ehrung gäbe Nun aber ist 1939 wiederum
ein Künstler verschieden, dessen Werk es wohl verdient für die Hinterbliebenen
festgehalten zu werden : Wilhelm Hummel, dessen Nachruf in der ScZtweizer Kunst
(Nr. 10, Mai 1939) von Jakob Ritzmann mit Liebe geschrieben wurde. Eine weitere
Freundschaftsbezeugung des zwar viel jüngeren Ritzmanns ist der Text des Neu-
jahrsblatt 1940 * in welchem Leben und Wirken des Malers und des Lehrers W.
Hummel mit liebevollen Worten geschildert wird. Erinnerungen von Schülern und
Aussagen derselben über den allgemein beliebten und verehrten Lehrer bilden einen
weiteren Absatz ; die letzten Seiten geben einen tieferen Einblick in die gutmütige,
manchmal auch etwas derbe Natur Hümmels, dem das Leben nicht immer hold
war...

Zwölf Reproduktionen von gut ausgelesenen Werken zeugen von « seiner
Liebe zur Landschaft der Heimat, vom Reichtum seiner Kunst und von dem
vornehmen und gütigen Menschen ». A. D.

Wir erwähnen noch den kürzlich eingegangenen Jahresbericht 1938 der Zürcher
Kunstgesellschaft der einen guten Ueberblick gibt von den vielseitigen Tätigkeiten
dieser Gesellschaft, welcher so manche Anschaffungen und Ausstellungen zu
verdanken sind. A. D.

2iuAA/e//u/î<jfe/î. — £NpoA/7/o/iA.

Basel. KffrestZiaZZe. 13. Januar bis 4. Februar : Jüngere französische Graphiker. —
17. Februar bis 17. März : Nikiaus Stöcklin.

Bern. Kunstmuseum. Bis auf weiteres : 182 Meisterwerke aus den Kunst-
museen Basel u. Bern sowie 239 wertvolle Handzeichnungen aus dem Basler Kup-
ferstichkabinett, ferner 245 Meisterwerke aus der Sammlung Oskar Reinhart,
Winterthur k

KuustZtaZZe. Ab 20. Januar : Victor Surbek, Gemälde u. Zeichnungen aus den
Jahren 1929-1939.

Genève. AtZiéuée. 6 janvier au 1®*' février : Henri Matisse. — 3 au 22 février :

Maurice Sarkissof, sculpteur et peintures de feu Frédéric Gillet, peintre genevois.
Neuchâtel. GaZerie LéopoZfZ RoZ>ert. 14 janvier au 11 février : Oeuvres d'art de

soldats de la 2® division.
St. Gallen. Kunstmuseum. 20. Januar bis ca. Mitte Februar : Künstl. Nachlass

Willi Jahn 1904-1939.

Winterthur. Museum. 18. Februar bis 25. März : Karl Walser, Gemälde,
Max Fueter, Plastiken.

Zürich. JAurest/iaus.i Januar/Februar : Wilhelm Hummel und seine Freunde.
KoZZer-AteZZer. — Ab 21. Januar : Jagd in der Kunst. 11 Maler, 2 Bildauer.
1 Wilhelm Hummel, IVeu/ahrstZaM der Zürcher KunstgeseZZscha/t 1940, von Jakob Ritzmann,

35 Seiten Text und 12 Tafeln.
2 Wir weisen gerne auf die ausführlichen reich illustrierten Kataloge hin, die zu diesen wichtigen

Ausstellungen veröffentlicht wurden, mit Vorwort des Herrn Prof. Dr. C. von Mandach, Konser-
vator des Berner Kunstmuseums.
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